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IAN DAVENPORT

Farbe ist Ian Davenports Obsession. Seine Kunst ist Farbe pur. Mit Farbe will er die Energien fühlbar machen, die sich durch 
Kombinationen verschiedener Farbtöne wecken lassen. Die Inspiration für seine Werke schöpft er aus Alltag und Kunstgeschichte: 
Der Plastikvorhang einer Kebab-Bude regt ihn ebenso an wie die Simpsons oder die alten Meister. 

In seiner Ausstellung Cadence zeigt Ian Davenport eine Auswahl aktueller Werke, vom  6 Meter langen Puddle Painting bis 
zu kleineren Arbeiten auf Papier und Aluminium. ‘Cadence’ bezeichnet eine Akkordfolge und verweist auf das musikalische 
Interesse des Künstlers. Davenport sucht in seiner Arbeit nach dem Rhythmus der Farben, seine Streifen-Kompositionen sind 
voller Spannung und Harmonie.

Auch im Zürcher Stadtbild ist Ian Davenport dieses Frühjahr mit einer aussergewöhnlichen Arbeit präsent. Während der 
Fassadenarbeiten am Jelmoli-Gebäude Ecke Uraniastrasse/Seidengasse in Zürich prangt bis Mitte Mai 2016 auf der Bauplane 
sein insgesamt 605m² grosses „Pop-Up Kunst am Bau“-Werk, das in Zusammenarbeit mit Jelmoli und der Galerie entstanden ist. 

Es freut mich ausserordentlich, Ian Davenport zum zweiten Mal in einer Einzelausstellung in Zürich zeigen zu dürfen. Es ist uns 
auch eine grosse Ehre, dass L’Officiel ART dem britischen Künstler im Juni 2016 - pünktlich zur Art Basel - eine Sonderausgabe 
widmet und dazu gemeinsam mit der Galerie einen Siebdruck des Künstlers in kleinster Auflage herausgeben wird. 

Mein ganz spezieller Dank gilt Ian Davenport für seine Freundschaft und die wundervolle, befruchtende Zusammenarbeit in diesen 
diversen Projekten. Weiter möchte ich Franco Savastano und Raul Sanchez ganz herzlich danken, dass sie uns die Fassade von 
Jelmoli zur Verfügung gestellt und uns in diesem aufwendigen Entstehungs-Prozess tatkräftig unterstützt haben. Last but not least, 
ganz herzlichen Dank an Michelle Gower für ihre professionelle Unterstützung und Hilfe bei der Planung dieser Ausstellung.

IAN DAVENPORT

Colour and paint are Ian Davenport’s obsession. His art is pure colour. His intention is to make us feel the energies awakened 
by combining various colour tonalities. His works have been inspired by mundane and high art alike – the Old Masters, The 
Simpsons, or the gaudy ribbon curtain of a Kebab shop.

In Cadence, Davenport presents a selection of recent works, from a six-metre Puddle Painting to smaller works on aluminium 
and paper. Another word for a sequence of chords, ‘cadence’ evokes the artist’s own musical interests. Davenport’s works explore 
colour rhythms; his stripe compositions are full of harmony and tension alike. 

One of Davenport’s enormous pieces can currently be admired in Zurich. Davenport, in co-operation with the gallery and Jelmoli, 
the leading Swiss department store, has created a work of public pop-up art on scaffold sheeting that protects their building on the 
corner of Uraniastrasse and Seidengasse while it undergoes a facelift. 

It gives me great pleasure to present Ian Davenport’s second solo exhibition in Zurich, and equally great pleasure to note that 
L’Officiel ART will not only dedicate a special edition to the British artist, perfectly timed for Art Basel in June but, in co-operation 
with Galerie Andres Thalmann, will also produce a very small special edition of silk screens. 

I am deeply indebted to Ian Davenport for his friendship and wonderful productive co-operation in our various projects. I would 
also like to give heartfelt thanks to Franco Savastano and Raul Sanchez, both for letting us use the Jelmoli scaffold sheeting, and 
for their hands-on support during this fairly challenging project. Last but not least, my sincere thanks to Michelle Gower for her 
professional support and assistance in designing and creating this exhibition.

Carina Andres Thalmann
Galerie Andres Thalmann

Puddle Painting: Uni White  2010, Acrylic on aluminium mounted on aluminium panel, 103 x 78 cm
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Streifen sind sein Markenzeichen. Vielfarbig vibrierende, 
energiereiche, farbsatte Streifen, die sich vertikal und dicht an 
dicht über die Bildfläche ziehen. Doch Ian Davenports Streifen 
sind nicht nur bunte Linien. Seine umfangreichen Bilder sind 
grosses Theater. Wer davor steht, sieht ein Flimmern und 
Flattern. Mehr noch: man glaubt, die Farbe noch rinnen und 
sickern zu sehen, noch das satte Glucksen und Schmatzen zu 
hören, den Sound von Farben, die aus Tuben gequetscht und 
aus Eimern gegossen wird.

Farbe ist Ian Davenports Obsession. Wie sie fliesst und strömt, 
tropft und rinnt. Der britische Künstler studiert ihre Bewegung 
und Dynamik und experimentiert mit überraschenden Methoden 
des Farbauftrags. „Ich male nicht, ich dirigiere“, sagt er selbst 
über seine Arbeitsweise. Mit Nägeln, Giesskannen, Spritzen 
bringt er die Farbe auf den Malgrund, meist Leichtmetallplatten. 
Dann lässt er sie laufen, rinnen, sickern und greift mit kleinen 
Tricks in ihre glatten Bahnen ein.

Für seine Puddle Paintings arbeitet Ian Davenport mit dem 
kontrollierten Zufall. Er setzt Farben dicht an dicht mit einer 
Spritze an den oberen Rand einer Aluminiumplatte und lässt 
sie abwärts laufen. Am unteren Rand ist die Platte gebogen. 
Die glatten Farbstreifen beginnen zu mäandern und sich zu 
psychedelischen Ornamenten zu verbinden.

Farbe war von Anfang an das Leitmotiv für Ian Davenport. Ian 
Davenport, 1966 in Kent geboren, hat nicht irgendwo Kunst 
studiert, sondern am renommierten Goldsmiths College. Es 
war der Ort, an dem sich jene Kunstschaffenden trafen, die als 
Young British Artists die Kunstszene in Bewegung brachten und 
sich damit in die jüngere Kunstgeschichte einschrieben. Ian 
Davenport war einer von ihnen.

Als Kunsttudent malte Davenport Farbtöpfe. Damien Hirst 
beschreibt in seinem Vorwort zu Davenports Katalog einen 
Atelierbesuch bei seinem Künstlerfreund im Jahr 1987. 
Davenport war gerade dabei einen Farbtopf zu malen. Hirst 
gefiel vor allem, dass der Farbtopf leer war, denn: „Zu dieser Zeit 
spürte ich, dass die repräsentative Malerei leer war. Ich denke, 
wir alle spürten es.“

Ian Davenport reagiert mit seiner Konzentration auf die Farbe 
nicht nur auf die Vibrationen des Zeitgeistes. Er arbeitet mit 
dem Pulsieren der Farbe an sich. Sein Umgang mit Malerei folgt 
rhythmischen Prinzipien. Davenport, der selber auch Musiker 
ist, folgt dem Dikutm Bridget Rileys, die einmal bekannte: „Die 
Musik der Farbe, das ist es, was ich will.“

Davenports Streifen-Bilder sind wie moderne Variationen auf 
klassische Themen. Und dies im doppelten Wortsinn. Davenport 
bewundert die Alten Meister und grossen Modernen von Hans 
Holbein d.J. bis Cézanne. Vor allem ihre Farbkombinationen 
haben es ihm angetan, Farben, von denen er sagt, dass sie 
„eigentlich gar nicht miteinander funktionieren sollten, die es 
aber dennoch tun“. Davenport analysiert digitalisierte Bilder 
grosser Maler der Kunstgeschichte am Computer, berechnet, 
welche Farbpalette ein Künstler benutzt hat. Die Bekanntheit 
von Maler und Werk spielt für Davenport dabei keine Rolle. Ihn 
interessiert das Zusammenspiel der Farben. In einem langen 
Prozess komponiert Davenport aus der Farbpalette eines 
historischen Bildes ein neues Werk, indem er die Farben nimmt 
und zu einem ebenso klaren wie vibrierenden Streifenmuster 
orchestriert.

Ian Davenports Streifen-Kompositionen erzeugen ein 
rhythmisches Pulsieren, so belebend wie ein beschwingtes 
Musik-Stück. Das funktioniert auch und gerade im öffentlichen 
Raum, wo Davenport auch extreme Formate zu bespielen 
vermag. Während der Fassadenarbeiten am Jelmoli-Gebäude 
Zürich Ecke Uraniastrasse/Seidengasse ist auf der Bauplane ein 
insgesamt 605 m² grosses „Pop-Up Kunst am Bau“-Projekt von 
Ian Davenport zu sehen sein. Das Spiel der Farbstreifen auf der 
Blache changiert im wechselnden Licht und gerät so zu einer 
faszinierenden Melodie mit vielen kleinen Variationen, die sich 
den Passanten wie ein Energiekick mitteilt.

Alice Henkes

Ian Davenport
Cadence
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Stripes are Ian Davenport’s trademark. Multi-coloured stripes 
that vibrate with energy and intensity. Contiguous vertical 
stripes that run down the pictorial plane. However his stripes 
are more than simple lines of colour, and his large paintings 
hugely dramatic. Standing in front of them, we can see them 
shimmer and flutter. There is more: we can almost see the paint 
run and trickle, almost hear the viscous trickling and gurgling 
as the paint is squeezed from tubes and poured from buckets.

Colour and paint are Davenport’s obsession. The British artist 
studies the dynamics and movement, the way it flows and runs, 
drips and plops. He has experimented with novel application 
methods, commenting, ‘I don’t paint, I’m a conductor’. He has 
applied it to his grounds – usually light metal panels – with nails 
and syringes, and poured it from watering cans before allowing 
them to run, drip and trickle, interfering only very slightly with 
their smooth trajectories. In his Puddle Paintings, Davenport 
taps into controlled coincidence. Having squeezed different 
coloured paints from syringes placed at the top edge of the 
aluminium panel, he allows the paints to run downwards. At the 
bent lower edge of the panel, the smooth strips of paint begin 
to meander and flow into into each other, producing psychedelic 
ornamental patterns.

Davenport’s leitmotif has always been colour and paint. Born in 
Kent in 1966, the young Davenport, enrolled as an art student 
at the highly renowned Goldsmiths College. Davenport and 
many of his fellow art students were shaking up the art scene 
and would go down in recent art history as the Young British 
Artists. 

At one point during those years, Davenport made a painting 
of an empty paint pot. In his introduction to a book celebrating 
Davenport’s first twenty-five years, ‘his friend and fellow Young 
British Artist Damien Hirst talks about entering Davenport’s 
studio at Goldsmiths College in 1987, watching him paint [...] 
and loving it without knowing why. “Maybe because it was empty 
and at that time I felt that representational painting was empty; 
I think we all did.”’

As he focuses on paint and colour, Davenport not only responds 
to vibrations of the Zeitgeist, he also works with the pulsating 

colours themselves. The way he paints follows rhythmical 
principles. He is also a musician, and has adopted Bridget 
Riley’s confession, ‘The music of colour, that’s what I want.’

One could say that, in more than one sense, Davenport’s 
striped paintings are modern variations on classical themes. 
He greatly admires the Old Masters and the great Modernists 
alike, from Hans Holbein the Younger to Cézanne, and it is their 
colour palettes in particular, that interest him because, in his 
opinion, their ranges of colours work well together even though 
they should not. To find out exactly what palettes those artists 
used, Davenport has analysed digital versions of their works 
on the computer. Regardless of whether or not the painters or 
their works are famous, he is interested in the way their colours 
interact. In a lengthy process, Davenport then composes his own 
piece by orchestrating the palette of a historic painting in a new, 
vibrant and vivid pattern of stripes. 

His compositions produce pulses of rhythm that are as stimulating 
as a rousing piece of music. They work very well, particularly 
in public spaces, where some of Davenport’s extremely large 
works are to be found. One such piece can currently be admired 
in Zurich. On scaffold sheeting that protects the Jelmoli 
department-store building on the corner of Uraniastrasse and 
Seidengasse while it undergoes a facelift, Davenport has created 
a work of public pop-up art. As the light changes, minute 
variations in the interplay of coloured stripes on 605 square 
metres (over 6,500 square feet) of sheeting create a fascinating 
melody for passers-by to absorb like an energy kick.

Alice Henkes

Ian Davenport
Cadence

(Work in progress shot) Colourcade: Red, Light Orange  2016, Acrylic on aluminium mounted on aluminium panel, 101.6 x 101.6 cm



8 9Colourcade: Black, Red  2016, Acrylic on stainless steel mounted on aluminium panel, (2 panels) 200 x 200 cm



10 11 Colourcade: Magenta, Yellow  2016, Acrylic on aluminium mounted on aluminium panel, 101.6 x 101.6 cm



12 13Colourcade: Magenta, Purple  2015, Acrylic on stainless steel mounted on aluminium, (2 panels) 139 x 170.2 cm



14 15 Etched Colourfall 12  2011, Etched monoprint on Magnani paper, Unique, 97 x 75.5 cmEtched Colourfall 10  2011, Etched monoprint on Magnani paper, Unique, 97 x 75.5 cm



16 17(previous page - detail) Colourcade: Yellow, Magenta  2015, Acrylic on stainless steel mounted on aluminium panels, (2 panels) 200 x 200 cm



18 19 Colourcade: Red, Ultramarine Blue  2015, Acrylic on aluminium mounted on aluminium panel, 125 x 96 cm



20 21 (Work in progress shot) Colourcade: Doubletake  2015, Acrylic on stainless steel mounted on aluminium, (6 panels) 200 x 600 cm



22 23 Installation shot of Ian Davenport‘s public art commission in Jelmoli, Zurich, Switzerland  2016, Image courtesy of Thomas HauserInstallation shot of Ian Davenport‘s public art commission in Jelmoli, Zurich, Switzerland  2016, Image courtesy of Bruno Y. Thalmann



24 25 Untitled  2009, Acrylic on paper, 28.7 x 21 cmStaggered Lines: Rudiments no.1  2015, Acrylic on paper, 76 x 57 cm



26 27 Staggered Lines: Three Columns  2015, Acrylic on paper, 153 x 122 cmStaggered Lines: Rudiments no.2  2015, Acrylic on paper, 76 x 57 cm



28 29Splat Drawing  2005, Acrylic on paper, 60 x 60 cm Untitled  2007, Acrylic on paper, 27.6 x 28 cm
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 Securities as part of a regeneration project in   
 Bankside, London, England.
 Limited edition cover for the September issue of  
 Wallpaper Magazine
2004 Warwick Wall Painting (Pale Grey), Department  
 of Mathematics and Statistics, Warwick
 University. Commissioned by the Contemporary  
 Art Society, England

PUBLIC COLLECTIONS

Arts Council Collection, Hayward Gallery, London, England
Birmingham City Art Gallery, Birmingham, England
Borusan Art Gallery, Istanbul, Turkey
British Council Council, UK
Contemporary Art Society, London, England

Dallas Museum of Art, Dallas, USA
Falcon Private Bank, Zurich, Switzerland
FNAC Fonds National d’art contemporain, Puteaux, France 
The Government Art Collection, London
Museum of Modern Art, La Spezia, Italy
National Museum of Wales, Cardiff, Wales
Nuffield College, Oxford University
Plymouth City Museum and Art Gallery
Southampton City Art Gallery, Southampton, England
Tate Gallery, London, England
Unilever, London, England
University of Kent, Canterbury
Von der Heydt Museum, Wuppertal, Germany
Weltkunst Collection, Zurich, Switzerland
Whitworth Art Gallery, Manchester

Installation shot in the Artists studio, London, England



36

IMPRESSUM

© Galerie Andres Thalmann, Zurich, 2016
© Ian Davenport
© Texts: Alice Henkes, Carina Andres Thalmann
Translation: Margret Powell-Joss
Images courtesy of Thomas Hauser, Eric Jorrin,
Bruno Y. Thalmann, Hannah Tilson & Tosin Photo
Designed by Lisa Robertson
Printed in Konstanz by Druckerei Honsel
Edition: 1400 Exemplare
ISBN: 978-3-9524285-7-3 Installation shots in the Artists studio, London, England


